
DFB-SCHUL-CUP – BUNDESFINALE 2023
Bundesfinale WK IV, JUGEND TRAINIERT FÜR OLYMPIA & PARALYMPICS  
17. – 21. September 2023, Landessportschule Bad Blankenburg



Der DFB-DOPPELPASS 2024 präsentiert zahlreiche Aktionen für 
Schulen und Vereine rund um den Fußball. Das Ziel ist die Förde-
rung der Zusammenarbeit von Schulen und Fußballvereinen – ein 
Doppelpass, der begeistert: Denn ob in der Schule oder im Verein – 
alle Kinder lieben Fußball!

Weitere Informationen im Internet unter doppelpass2024.dfb.de 
und mehr Infos zu Paule unter paule.dfb.de.

unterstützt von

K I N D E R  L I E B E N 
F U S S B A L L

doppelpass2024.dfb.de

Weitere

Infos:
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beim „Schulfußball“ im DFB haben wir uns auf die Fah-

nen geschrieben, dass wir Kinder und Jugendliche in 

Schulen für unsere Sportart begeistern und gewinnen 

möchten: Euch haben wir anscheinend schon gewinnen 

können. Ihr habt gezeigt, dass ihr Spaß und Freude am 

Fußball habt und gleichzeitig auch euren Ehrgeiz, die 

oder der Beste zu sein, auslebt. Ihr erLEBT diese herrli-

che Sportart in all ihren Facetten. 

Dazu gehört, dass ihr Euch stets fair verhaltet, Team-

geist und Wertschätzung vor den Gegenspieler*innen 

und Schiedsrichter*innen zeigt und das Miteinander auf 

und außerhalb des Spielfeldes schätzt. Das ist von Euch 

großartig und eindrucksvoll umgesetzt worden. 

Gleichzeitig habt ihr über vier Tage in den thüringischen 

Bergen gezeigt, welch hochklassigen und feinen Fuß-

ball Ihr als Schulteam spielen könnt. Ich bin mir sicher, 

dass ich in den letzten Tagen die oder den einen Natio-

nalspieler*in für die Zukunft in Bad Blankenburg gese-

hen habe. Das erfüllt mich mit Stolz.

Bleibt also weiter am Ball, verfolgt eure Ziele und 

schaut immer positiv nach vorne! 

Euer 

Hermann Winkler 
DFB-Vizepräsident für Jugendfußball

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Lehrkräfte, liebe Betreuerinnen und Betreuer,



• • Lindenschule Lübtheen

• • Sportgymnasium Neubrandenburg

Mecklenburg-Vorpommern

• • Schele-Schule

• • Mary-Poppins-Grundschue

Berlin

• • Eigenherd-Schule Kleinmachnow

• • Sportbetonte Grundschule Cottbus

Brandenburg

• • Sportgymnasium Magdeburg

• • Sportsekundarschule „Hans Schellheimer“ Magdeburg

Sachsen-Anhalt

• • Deutschhaus-Gymnasium Würzburg

• • Städtisches Theodolinden Gymnasium München

Bayern

Otto-Hahn-Gymnasium Karlsruhe  
Friedrich-Schiller-Gymnasium Marbach   

Baden-Württemberg

Peter-Wust-Gymnasium Merzig   
Ganztagsgemeinschaftsschule Neunkirchen   

Saarland

Thomas-Morus-Gymnasium Daun   
Max-Planck-Gymnasium Trier   

Rheinland-Pfalz

Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt   
Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt  

Hessen

Gymnasium St. Mauritz Münster   
Königin-Mathilde-Gymnasium Herford   

Nordrhein-Westfalen

Gymnasium Johanneum Lüneburg   
Gymnasium Lohne   

Niedersachsen

Gymnasium Links der Weser   
Gymnasium Links der Weser   

Bremen

Stadtteilschule Fischbek-Falkenberg  
Stadtteilschule Alter Teichweg   

Hamburg

Sportschule  
Bad Blankenburg

• • Friedrich-Paulsen-Schule Niebüll

• • Sachsenwaldschule Reinbek

Schleswig-Holstein

• • Holzland-Gymnasium Hermsdorf

• • Staatliches Sportgymnasium GutsMuths Jena

Thüringen

• • DPFA-Regenbogen-Gymnasium Zwenkau

• • Julius-Mosen-Gymnasium Oelsnitz/Vogtland

Sachsen
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TEILNEHMENDE SCHULEN 2023

L E G E N D E :

 Mädchen

 Jungen

32 TEAMS – 1 ZIEL
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DAS BUNDESFINALE DFB-SCHUL-CUP 2023

Was braucht es mehr, um das Bundesfinale um den 

DFB-Schul-Cup 2023 zu einem Highlight für alle 

Beteiligten werden zu lassen? Genau: 32 Teams aus 

16 Bundesländern, die ihre Siegerinnen und Sieger 

in zwei packenden Turnieren in der Zeit vom 17. bis 

21. September 2023 in der Sportschule im thürin-

gischen Bad Blankenburg ausspielten.

Der DFB-Schul-Cup 2023 ist Geschichte: In die  

Sieger*innen-Liste durften sich dieses Jahr das 

Gymnasium St. Mauritz Münster (Nordrhein-West-

falen) bei den Mädchen und die Schele-Schule 

(Berlin) bei den Jungen eintragen. Herzlichen 

Glückwunsch an die Spitze des deutschen Schul-

fußballs in der Wettkampfklasse IV, die Bundes-

siegerinnen und Bundessieger, die sich am Ende 

verdient durch die beiden Turniere gespielt haben. 

Vorausgegangen war die offizielle Gruppenaus-

Es war angerichtet! Der Rasen frisch gemäht, die Spielfelder ordentlich 
markiert, die Technikparcours exakt vermessen, die Bälle richtig aufge-
pumpt und selbst das Wetter zeigte sich von seiner schönsten Seite. 

SPITZENFUSSBALL VON SPITZENTEAMS  
AUS SPITZENSCHULEN …

losung durch keinen geringeren als den aktuellen 

U-18 Nationaltrainer und ehemaligen Nationalspie-

ler Hanno Balitsch, die allen Schulen per Video im 

Vorfeld zur Anreise zur Verfügung gestellt wurde.

Ein solches Turnier wird nur dann zu einem um-

fassenden Erfolg, wenn alle Beteiligten an einem 

Strang ziehen und stets ihr Bestes geben. Wir 

möchten deshalb hier an dieser Stelle Dank und 

Lob aussprechen: An alle Schülerinnen und Schüler 

für ausgezeichnetes Verhalten und vorbildliche 

Einstellung. An alle Lehrkräfte und Betreuer*innen 

für großes Engagement und unermüdlichen Ein-

satz am Spielfeldrand und darüber hinaus. An alle 

Schiedsrichter für die professionelle Leitung und 

Durchführung der Spiele. An das gesamte Team 

der Sportschule für perfekte Rahmenbedingungen 

und fantastische Verpflegung. Ihr wart spitze!

Der DFB-Schul-Cup 2023 bleibt hoffentlich als eine „Spitzenveranstaltung“ 

in Eurer schul(sport)lichen Laufbahn in Erinnerung – uns hat es jedenfalls 

enormen Spaß gemacht. Denkt gerne daran, was ein berühmter brasiliani-

scher Fußballer einmal gesagt hat: „Erfolg ist kein Zufall. Er ist das Er-
gebnis von harter Arbeit, Ausdauer, Lernen, Studieren, Aufopferung und 
vor allem Liebe zu dem, was Du tust oder dabei bist zu lernen.“ In diesem 

Sinne wünschen wir Euch alles erdenklich Gute für Eure Zukunft, sowohl in 

der Schule, als auch im Sport.

Euer Schulfußball-Team 

des Deutschen Fußball-Bundes
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DER SPIELMODUS — 
ANDERS AL S NORMAL

Gespielt wird auf Kleinfeldern mit 5 x 2-Meter-

Toren. Vor den Spielen „7 gegen 7“ müssen alle 

zehn Spieler/innen drei verschiedene Technik-

übungen (Dribbeln, Passen, Torschuss) absol-

vieren. Die Leistung der gesamten Mannschaft 

fließt im Sinne einer „Handicap-Regelung“ ins 

Spiel ein. Der Spielstand zu Beginn des Fußball-

spiels ergibt sich aus den zuvor durchgeführten 

Übungen.

DIE ÜBUNGEN — 
VARIABILITÄT IST GEFR AGT

1 . DRIBBELN: 
Bei einer Pendelstaffel müssen die Spieler drei 

Hütchen umdribbeln. Die schnellere Mannschaft 

gewinnt.

2. PASSEN: 
Der Ball muss teamintern möglichst schnell 

von einer zur anderen Seite hin und her gepasst 

werden.

3. TORSCHUSS: 
Der ruhende Ball soll als Flugball in die eigene 

leere Torhälfte geschossen werden, d. h., er darf 

vor Überqueren der Torlinie nicht den Boden 

berühren. Wer öfter trifft, gewinnt.

Bei Zeit- oder Punktegleichheit gibt‘s für beide 

Teams je einen Punkt.

DIE SPORTLICHE BESONDERHEIT  
DES DFB-SCHUL-CUPS ÜBUNG 1

DRIBBELN1
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DER TECHNIK TEIL — ALLE SIND AM BALL!

Das Besondere: Der Technikwettbewerb wird grundsätzlich mit allen zehn 

Spielern durchgeführt. Verletzt sich ein Spieler, wird per Los entschieden, 

wer die Übung doppelt absolviert. Pädagogisch wertvoll: Jede/r leistet so-

mit einen wichtigen Beitrag für ihr/sein Team!

DIE WERTUNG — 
WELCHES TEAM NIMMT EINE 
FÜHRUNG MIT INS SPIEL?

Die Punkte des Technikteils werden ins Spiel über-

tragen. Die Ergebnisse werden wie folgt gewertet:

Sieger Technikwettbewerb =  
Spielstand zu Spielbeginn 1:0.

Technikwettbewerb unentschieden =  
Spielstand zu Spielbeginn 1:1.

Spannung ist garantiert! Kann Team A seinen Vor-

sprung verteidigen oder Team B den Rückstand 

wettmachen?

ÜBUNG 2

PASSEN2

ÜBUNG 3

TORSCHUSS3DIE SPORTLICHE BESONDERHEIT  
DES DFB-SCHUL-CUPS



LINDENSCHULE LÜBTHEEN 
Mecklenburg-Vorpommern

GYMNASIUM LINKS DER WESER 
Bremen

STADTTEILSCHULE FISCHBEK-FALKENBERG 
Hamburg
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MARY-POPPINS-GRUNDSCHUE 
Berlin

DEUTSCHHAUS-GYMNASIUM WÜRZBURG 
Bayern

FRIEDRICH-SCHILLER-GYMNASIUM 
MARBACH    
Baden-Württemberg

EIGENHERD-SCHULE KLEINMACHNOW  
Brandenburg

CARL-VON-WEINBERG-SCHULE  
FRANKFURT 
Hessen

DIE TEAMS DER MÄDCHENMÄDCHEN



GYMNASIUM LOHNE  
Niedersachsen

SACHSENWALDSCHULE REINBEK 
Schleswig-Holstein

PETER-WUST-GYMNASIUM MERZIG 
Saarland

THOMAS-MORUS-GYMNASIUM DAUN 
Rheinland-Pfalz

DIE TEAMS DER MÄDCHENMÄDCHEN

HOLZLAND-GYMNASIUM HERMSDORF 
Thüringen
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GYMNASIUM ST. MAURITZ MÜNSTER 
Nordrhein-Westfalen

JULIUS-MOSEN-GYMNASIUM  
OELSNITZ/VOGTLAND 
Sachsen

SPORTSEKUNDARSCHULE  
„HANS SCHELLHEIMER“ MAGDEBURG 
Sachsen-Anhalt



FUSSBALL ARENA &  
FREESTYLER WORKSHOPMÄDCHEN
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ERGEBNISSE

Platzierung Tore Punkte

1. Niedersachen 13 : 2 9

2. Bayern 5 : 7 6

3. Bremen 4 : 9 3

4. Baden-Württemberg 3 : 7 0

Platzierung Tore Punkte

1. Thüringen 8 : 2 9

2. Hamburg 6 : 6 4

3. Saarland 3 : 4 2

4. Sachsen 2 : 7 1

Platzierung Tore Punkte

1. Nordrhein-Westfalen 20 : 1 9

2. Schleswig-Holstein 14 : 3 6

3. Sachsen-Anhalt 6 : 9 3

4. Mecklenburg-Vorp. 0 : 27 0

MÄDCHEN

Platzierung Tore Punkte

1. Hessen 11 : 0 9

2. Berlin 7 : 3 6

3. Rheinland-Pfalz 2 : 9 1

4. Brandenburg 3 : 11 1

Gruppe Tore

Brandenburg – Hessen 0 : 6

Rheinland-Pfalz – Berlin 0 : 4 

Rheinland-Pfalz – Brandenburg 2 : 2

Berlin – Hessen 0 : 2

Brandenburg – Berlin 1 : 3

Hessen – Rheinland-Pfalz 3 : 0 

a
Gruppe Tore

Baden-Württemberg – Bremen 1 : 2

Niedersachsen – Bayern 5 : 0

Niedersachsen – Baden-Württemberg 3 : 1

Bayern – Bremen 3 : 1

Baden-Württemberg – Bayern 1 : 2

Bremen – Niedersachsen 1 : 5

B
Gruppe Tore

Thüringen – Hamburg 4 : 1

Sachsen – Saarland 1 : 1

Sachsen – Thüringen 0 : 2

Saarland – Hamburg 1 : 1

Thüringen – Saarland 2 : 1

Hamburg – Sachsen 4 : 1

C
Gruppe Tore

Nordrhein-Westf. – Sachsen-Anhalt 6 : 0

Schleswig-Holstein – Mecklenburg-Vorp. 10 : 0

Schleswig-Holstein – Nordrhein-Westf. 1 : 3

Mecklenburg-Vorp. – Sachsen-Anhalt 0 : 6

Nordrhein-Westf. – Mecklenburg-Vorp. 11 : 0

Sachsen-Anhalt – Schleswig-Holstein 0 : 3

D
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PLATZIERUNG
Platzierungen 9-16 Tore

Rheinland-Pfalz – Baden-Württemberg 0  :  4

Brandenburg – Bremen 2 : 4 nE

Saarland – Mecklenburg - Vorp. 8 : 1

Sachsen – Sachsen-Anhalt 2 : 3 nE

Baden-Württemberg – Saarland 5 : 0

Bremen – Sachsen-Anhalt 5 : 0

Rheinland-Pfalz – Mecklenburg-Vorp. 5 : 0

Brandenburg – Sachsen 1 : 2

Spiel um Platz 9 Tore

Baden-Württemberg – Bremen 2 : 3 nE

Spiel um Platz 11 Tore

Saarland – Sachsen-Anhalt 1 : 3

Spiel um Platz 13 Tore

Rheinland-Pfalz – Sachsen 0 : 1

Spiel um Platz 15 Tore

Mecklenburg-Vop. – Brandenburg 0 : 2

Finale Tore

Thüringen – Nordrhein-Westfalen 0 : 5

Viertelfinale Tore

Hessen – Bayern 1 : 3

Berlin – Niedersachsen 4 : 5 nE

Thüringen – Schleswig-Holstein 2 : 1

Hamburg – Nordrhein-Westfalen 1 : 4

Halbfinale Tore

Bayern – Thüringen 4 : 6 nE

Niedersachsen – Nordrhein-Westfalen 1 : 4

Spiele um Platz 5 - 8 Tore

Hessen – Schleswig-Holstein 4 : 2 nE

Berlin – Hamburg 5 : 1

Spiel um Platz 7 Tore

Schleswig-Holstein – Hamburg 1 : 3

Spiel um Platz 5 Tore

Hessen – Berlin 1 : 0

Spiel um Platz 3 Tore

Bayern – Niedersachsen 1 : 2

Platzierungen 1-8

MÄDCHEN



13

ABSCHLUSSTABELLE

PLATZ SCHULE BUNDESLAND

1. GYMNASIUM ST. MAURITZ MÜNSTER Nordrhein-Westfalen

2. STAATLICHES HOLZLAND-GYMNASIUM HERMSDORF Thüringen

3. GYMNASIUM LOHNE Niedersachsen

PLATZ SCHULE BUNDESLAND

4. DEUTSCHHAUS-GYMNASIUM WÜRZBURG Bayern

5. CARL-VON-WEINBERG-SCHULE FRANKFURT Hessen

6. MARY-POPPINS-GRUNDSCHULE Berlin

7. STADTTEILSCHULE FISCHBEK-FALKENBERG Hamburg

8. SACHSENWALDSCHULE REINBEK Schleswig-Holstein

9. GYMNASIUM LINKS DER WESER Bremen

10. FRIEDRICH-SCHILLER-GYMNASIUM MARBACH Baden-Württemberg

11.
SPORTSEKUNDARSCHULE  
"HANS SCHELLHEIMER" MAGDEBURG Sachsen-Anhalt

12. PETER-WUST-GYMNASIUM MERZIG Saarland

13.
JULIUS-MOSEN-GYMNASIUM  
OELSNITZ/VOGTLAND Sachsen

14. THOMAS-MORUS-GYMNASIUM DAUN Rheinland-Pfalz

15. EIGENHERD-SCHULE KLEINMACHNOW Brandenburg

16. LINDENSCHULE LÜBTHEEN
Mecklenburg- 
Vorpommern

MÄDCHEN



IMPRESSIONEN ABSCHLUSSFEIERMÄDCHEN
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INTERVIEWS

„Der Schul-Cup ist sehr gut organisiert, wir fühlen uns 
gut in das Event eingebunden. Bei Fragen stehen immer 
Betreuer bereit. Das Essen ist wirklich sehr gut und der 
Workshop in der Halle mit den verschiedenen Stationen 
war auch sehr cool.“

HANNA PHILIPZEN
Betreuerin (DFB-Junior-Coach)
Gymnasium St. Mauritz Münster
Nordrhein-Westfalen

„Ich finde es cool, dass man sich an den einzelnen Stationen 
ausprobieren kann und dass die anderen Mannschaften so 
fair sind und überhaupt nicht arrogant. Die Stimmung hier ist 
super und in der Halle (Fußballarena) war es auch cool. Man 
konnte viel ausprobieren, was lernen und sich mit den anderen 
Spielerinnen unterhalten.“

JOAN JANTA
Schülerin 
Staatliches Holzland Gymnasium Hermsdorf
Thüringen 

„Ich bin wie immer begeistert, wir kommen seit 
Jahren gerne hier her. Wir sind immer wieder 
begeistert von der Atmosphäre und der Gast-
freundlichkeit. Ich halte das für ein Riesenerlebnis, 
sowohl für die Mädchen selbst und als auch für 
Mädchen als Team. Weiter so!“

JENS WAHLERS
Betreuer
Stadtteilschule Fischbek-Falkenberg
Hamburg

„Den Technikwettbewerb haben wir leider immer verloren, das hat 
uns nicht so gut gefallen, aber dafür machen die Spiele hier echt Spaß 
und die Mädchen sind alle nett. Es fühlt sich an wie im Schullandheim, 
man kann die ganze Zeit Fußball spielen und das ist wirklich super. 
Gestern in der Sporthalle (Fußball-Arena) war es auch gut, wir haben 
alles ausprobiert, drei gegen drei im Panna-Court gespielt, in die Tor-
wand und in die Basketballkörbe getroffen, das hat Spaß gemacht.“

ISABELLE VIKTORIN
Schülerin
Deutschhaus-Gymnasium Würzburg
Bayern



GYMNASIUM LINKS DER WESER 
Bremen

SPORTGYMNASIUM NEUBRANDENBURG
Mecklenburg-Vorpommern

STADTTEILSCHULE ALTER TEICHWEG
Hamburg
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SCHELE-SCHULE 
Berlin

OTTO-HAHN-GYMNASIUM KARLSRUHE
Baden-Württemberg

STÄDT. THEODOLINDEN GYMNASIUM  
MÜNCHEN
Bayern

SPORTBETONTE GRUNDSCHULE COTTBUS
Brandenburg

CARL-VON-WEINBERG-SCHULE  
FRANKFURT
Hessen

DIE TEAMS DER JUNGENJUNGEN



DPFA-REGENBOGEN-GYMNASIUM  
ZWENKAU
Sachsen

SPORTGYMNASIUM MADGEBURG
Sachsen-Anhalt
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MAX-PLANCK-GYMNASIUM TRIER
Rheinland-Pfalz

GYMNASIUM JOHANNEUM LÜNEBURG
Niedersachsen

KÖNIGIN-MATHILDE-GYMNASIUM  
HERFORD
Nordrhein-Westfalen

GANZTAGSGEMEINSCHAFTSSCHULE  
NEUNKIRCHEN 
Saarland

FRIEDRICH-PAULSEN-SCHULE NIEBÜLL
Schleswig-Holstein

DIE TEAMS DER JUNGENJUNGEN

STAATLICHES SPORTGYMNASIUM  
GUTSMUTHS JENA 
Thüringen
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ERGEBNISSE

Platzierung Tore Punkte

1. Hamburg 17 : 9 7

2. Niedersachsen 11 : 9 6

3. Sachsen-Anhalt 10 : 9 4

4. Sachsen 2 : 13 0

Platzierung Tore Punkte

1. Baden-Württemberg 7 : 3 6

2. Thüringen 9 : 4 6

3. Bremen 5 : 6 6

4. Saarland 3 : 11 0

Platzierung Tore Punkte

1. Hessen 10 : 1 9

2. Berlin 15 : 3 6

3. Rheinland-Pfalz 7 : 7 3

4. Schleswig-Holstein 0 : 21 0

Platzierung Tore Punkte

1. BayernBayern 10 : 2 7

2. BrandenburgBrandenburg 6 : 5 5

3. Nordrhein-WestfalenNordrhein-Westfalen 6 : 10 4

4. Mecklenburg-Vorp.Mecklenburg-Vorp. 2 : 7 0

JUNGEN

Gruppe Tore

Niedersachsen – Hamburg 4 : 8

Sachsen – Sachsen-Anhalt 1 : 5

Sachsen – Niedersachsen 0 : 3

Sachsen-Anhalt – Hamburg 4 : 4

Niedersachsen – Sachsen-Anhalt 4 : 1

Hamburg – Sachsen 5 : 1

a
Gruppe Tore

Bremen – Saarland 3 : 1

Baden-Württemberg – Thüringen 1 : 2

Baden-Württemberg – Bremen 4 : 0

Thüringen – Saarland 6 : 1

Saarland – Baden-Württemberg 1 : 2

Bremen – Thüringen 2 : 1

B
Gruppe Tore

Hessen – Berlin 2 : 0

Schleswig-Holstein – Rheinland-Pfalz 0 : 5

Schleswig-Holstein – Hessen 0 : 6

Rheinland-Pfalz – Berlin 1 : 5

Hessen – Rheinland-Pfalz 2 : 1

Berlin – Schleswig-Holstein 10 : 0

C
Gruppe Tore

Bayern – Mecklenburg-Vorp. 3 : 0

Brandenburg – Nordrhein-Westfalen 3 : 3

Brandenburg – Bayern 1 : 1

Nordrh.-Westfalen – Mecklenburg-Vorp. 2 : 1

Mecklenburg-Vorp. – Brandenburg 1 : 2

Bayern – Nordrhein-Westfalen 6 : 1

D
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PLATZIERUNG
Platzierungen 9-16 Tore

Sachsen-Anhalt – Saarland 2 : 0

Sachsen – Bremen 1 : 2

Rheinland-Pfalz – Mecklenburg-Vorp. 3 : 1

Schleswig-Holstein – Nordrhein-Westfalen 2 : 6

Sachsen-Anhalt – Rheinland-Pfalz 4 : 0

Bremen – Nordrhein-Westfalen 6 : 5 nE

Saarland – Mecklenburg-Vorp. 4 : 6 nE

Sachsen – Schleswig-Holstein 1 : 4 nE

Spiel um Platz 9 Tore

Sachsen-Anhalt – Bremen 2 : 4

Spiel um Platz 11 Tore

Rheinland-Pfalz – Nordrhein-Westfalen 1 : 5

Spiel um Platz 13 Tore

Mecklenburg-Vorp. – Schleswig-Holstein 6 : 0

Spiel um Platz 15 Tore

Saarland – Sachsen 2 : 1

Viertelfinale Tore

Hamburg – Thüringen 2 : 1

Niedersachsen – Baden-Württemberg 1 : 3

Hessen – Brandenburg 3 : 0

Berlin – Bayern 3 : 0

Halbfinale Tore

Hamburg – Hessen 0 : 3

Baden-Württemberg – Berlin 0 : 4

Spiele um Platz 5 - 8 Tore

Thüringen – Brandenburg 6 : 5 nE

Niedersachsen – Bayern 0 : 5

Spiel um Platz 7 Tore

Brandenburg – Niedersachsen 2 : 1

Spiel um Platz 5 Tore

Thüringen – Bayern 2  : 4

Spiel um Platz 3 Tore

Hamburg – Baden-Württemberg 3 : 1

Platzierungen 1-8

Finale Tore

Hessen – Berlin 1 : 4

JUNGEN
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ABSCHLUSSTABELLE

PLATZ SCHULE BUNDESLAND

1. SCHELE-SCHULE Berlin

2. CARL-VON-WEINBERG-SCHULE FRANKFURT Hessen

3. STADTTEILSCHULE ALTER TEICHWEG Hamburg

PLATZ SCHULE BUNDESLAND

4. OTTO-HAHN-GYMNASIUM KARLSRUHE Baden-Württemberg

5. STÄDTISCHES THEODOLINDEN GYMNASIUM MÜNCHEN Bayern

6. STAATLICHES SPORTGYMNASIUM GUTSMUTHS JENA Thüringen

7. SPORTBETONTE GRUNDSCHULE COTTBUS Brandenburg

8. GYMNASIUM JOHANNEUM LÜNEBURG Niedersachsen

9. GYMNASIUM LINKS DER WESER Bremen

10. SPORTGYMNASIUM MAGDEBURG Sachsen-Anhalt

11. KÖNIGIN-MATHILDE-GYMNASIUM HERFORD NRW

12. MAX-PLANCK-GYMNASIUM TRIER Rheinland-Pfalz

13. SPORTGYMNASIUM NEUBRANDENBURG
Mecklenburg- 
Vorpommern

14. FRIEDRICH-PAULSEN-SCHULE NIEBÜLL Schleswig-Holstein

15. GANZTAGSGEMEINSCHAFTSSCHULE NEUNKIRCHEN Saarland

16. DPFA-REGENBOGEN-GYMNASIUM ZWENKAU Sachsen

JUNGEN



FUSSBALL ARENA &  
FREESTYLER WORKSHOP
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JUNGEN



IMPRESSIONEN ABSCHLUSSFEIER
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JUNGEN
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„Wir sind rundumzufrieden, das hat schon damit angefangen, dass wir 
hier in Bad Blankenburg angekommen sind und gleich unser Gepäck 
in einen Sprinter geben konnten und einen bequemen Fußmarsch zur 
Sportschule hatten. Das Essen hier ist super, ich habe noch nie so ein 
geiles Salatbuffet an einem Jugendcamp gesehen.  Die Sportanlagen 
und die Plätze sind in einem Topzustand. Die Jungs haben viel Spaß, 
das liegt auch an der guten Organisation, man weiß immer, wann und 
wo man zu spielen hat. Die Jungs waren bereits in den Wochen vor dem 
Turnier heiß auf das Landesfinale. Gestern im Training war noch eine ge-
sunde Anspannung zu sehen aber heute Morgen, als es zum Platz ging, 
waren sie komplett da und haben es bisher auch sehr gut gemacht!“

DOMINIK BICHELHUBER 
Betreuer 
Otto-Hahn-Gymnasium Karlsruhe
Baden-Württemberg

„Eigentlich ganz cool hier, die Gegner sind etwas hartnäckig aber sonst 
ganz nett. Besonders gut gefallen mir die Spiele, der Platz, das Essen 
und die ganze Anlage. Das Fußballtennis in der Fußballarena war auch 
echt cool und hat Spaß gemacht.“

MOMME SCHNOOR 
Schüler
Friedrich-Paulsen-Schule Niebüll
Schleswig-Holstein

INTERVIEWSJUNGEN

„Die Anlage rund um die Sportschule ist großartig, hier war ich noch nie.  
Die Zimmer sind groß und das Essen schmeckt sehr gut. Ein super Event, bei 
dem alles sehr gut vorbereitet ist, ich hoffe wir können hier auch was errei-
chen. Die Fußballarena in der Sporthalle hat schon mal viel Spaß gemacht.  
Es gab viele verschiedene Stationen, am besten hat mir das das „1 gegen 1“ 
im Panna-Court gefallen.“

JONAS SCHMIDT 
Schüler
Sportbetonte Grundschule Cottbus
Brandenburg

„Ich finde es ist ein gut organisiertes Turnier, bei dem wir 
bereits super begrüßt wurden. Es macht sehr viel Spaß sich 
mit den anderen Landesmeistern der Schulen zu messen 
und sich mit den verschiedenen Schulen auszutauschen. Die 
Jungs brennen schon seit dem Landesfinale darauf hierher 
zu kommen. Es ist was etwas Besonderes sich hier mit den 
Vertretern von anderen Bundesländern zu duellieren und ein 
Riesenerlebnis, dass man nicht alle Tage erlebt. Da waren wir 
auf der Zugfahrt und im Voraus schon hellauf begeistert.“

FABIAN BLANZ 
Betreuer
Ganztagsgemeinschaftsschule
Neunkirchen
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Jahre
Städt. Theodolinden-Gymnasium München  

(BAYERN) 2010

Heinrich-Heine-Gymnasium Kaiserslautern  
(RHEINLAND-PFALZ) 2011

Walter-Klingenbeck-Schule Taufkirchen  
(BAYERN) 2012

Städt. Theodolinden-Gymnasium München  
(BAYERN) 2013

Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN) 2014

Gymnasium Links der Weser  
(BREMEN) 2015

Sportgymnasium Schwerin  Sportgymnasium Schwerin  
(MECKLENBURG-VORPOMMERN)(MECKLENBURG-VORPOMMERN) 2016

Ludwig-Frank-Gymnasium Mannheim  Ludwig-Frank-Gymnasium Mannheim  
(BADEN-WÜRTTEMBERG)(BADEN-WÜRTTEMBERG) 2017

Gymnasium Links der Weser  Gymnasium Links der Weser  
(BREMEN)(BREMEN) 2018

Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN)(HESSEN) 2019

Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN)(HESSEN) 2022

Schele-Schule Schele-Schule 
(BERLIN)(BERLIN) 2023

JUNGENJahre

2010 Fritz-Reuter-Schule Bad Bevensen  
(NIEDERSACHSEN)

2011 Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg  
(BAYERN)

2012 Elly-Heuss-Schule Wiesbaden  
(HESSEN)

2013 Gymnasium Eversten Oldenburg  
(NIEDERSACHSEN)

2014 Käthe-Kollwitz-Grundschule  
(BERLIN)

2015 Gymnasium Georgianum Lingen  
(NIEDERSACHSEN)

2016 Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN)(HESSEN)

2017 Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN)(HESSEN)

2018 Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN)(HESSEN)

2019 Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt Carl-von-Weinberg-Schule Frankfurt 
(HESSEN)(HESSEN)

2022 Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg  
(BAYERN)

2023 Gymnasium St.Mauritz Münster  
(NORDRHEIN-WESTFALEN)

MÄDCHEN

SIEGERTAFEL

  96 
GESPIELTE

   SPIELE

      GESCHOSSENE 
          TORE242

JUNGENTORE 222
MÄDCHENTORE

47KM

Kürzeste 
Anreise

Staatliches Sport- 
gymnasium GutsMuths 

Jena (Thüringen) 

 652KM

Längste Anreise
Friedrich-Paulsen-Schule  

Niebüll (Schleswig-Holstein)  
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WIR SAGEN DANKE!

7 SCHIEDSRICHTER:
oben v.l.: Johannes Drößler, Pascal Dietsch, Nils Pfannstiel, Max Graf, Konrad Götze 
unten v.l.: Louis Gaudes, Erwin (Makottchen), Denny Heise

ORGA-TEAM:
oben v.l.: Stefano Canterino, Tim Langen, Florian Ratschker, Iris Stöger, Horst Kern, Frank Reichmann
unten v.l.: Johannes Pieper, Maximilian Blust, Helmut Kottmann, Hartmut Braun, Marliese Kottmann, 
Achim Grahl, Christian Hohl
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Beweise, dass Du’s drauf hast und 
mach das DFB-Fußball-Abzeichen.




